
 
 

 

 

 

Tradegate AG erwirbt BERLINER EFFEKTENBANK zum Ausbau des 
Privatkundengeschäfts 
 
 
Berlin, 5. November 2014 
 
Die Tradegate AG Wertpapierhandelsbank hat heute einen Kaufvertrag mit der quirin bank 
AG zum Erwerb der Berliner Effektenbank, bisher Niederlassung der quirin bank AG, 
abgeschlossen. 
 
Mit Beginn des Geschäftsjahres 2015 wird das Privatkundengeschäft der Tradegate AG 
Wertpapierhandelsbank damit unter der seit 1998 bekannten Marke „BERLINER 
EFFEKTENBANK“ weitergeführt und ausgebaut. 
Die bisherigen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus dem Bereich der Kundenbetreuung 
werden ausnahmslos von der Tradegate AG Wertpapierhandelsbank übernommen. Im Laufe 
des ersten Halbjahres 2015 sollen dann bis zu 500 Kunden von der quirin bank zur 
Tradegate AG überführt werden. 
 
Da die Tradegate AG Wertpapierhandelsbank den Schwerpunkt ihrer Geschäftsaktivitäten 
auf ihre Tätigkeit als Market Specialist an der TRADEGATE EXCHANGE und anderen 
Börsen gelegt hat, ist die Geschäftsführung davon überzeugt, mit dem Erwerb der 
BERLINER EFFEKTENBANK als klar abgegrenzter Marke auch den Geschäftsbereich 
Private Banking besser positionieren und ausbauen zu können.  
 
 
Über die Tradegate AG Wertpapierhandelsbank: 
Die Tradegate AG Wertpapierhandelsbank betreut rund fünftausend Aktienskontren an der Börse Berlin sowie der 
Frankfurter Wertpapierbörse. Darüber hinaus verfügt sie über die von der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht erteilte Genehmigung zum Betreiben von Bank- und 
Finanzdienstleistungsgeschäften. Sie ist Mitglied des Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes Deutscher 
Banken. Schwerpunkt der Unternehmung ist die Tätigkeit als Spezialist für ca. sechstausend 
Wertpapiergattungen (Aktien und ETFs) an der auf die Bedürfnisse von Privatanlegern spezialisierten Tradegate 
Exchange mit Sitz in Berlin. 
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